
Begrifflichkeiten beim Wurzelziehen 

 

 

 

 



Die Quadratwurzel: 

Die Quadratwurzel aus einer positiven Zahl x ist die Zahl, die mit sich selber multipliziert 

wieder die Zahl x ergibt. 

Beispiel: √  
 

 = 6, weil 6· 6 = 36 

Sprechweise:  : √  
 

  „Die Quadratwurzel aus 36“ 

 

Für die Quadratwurzeln wurde vereinbart, dass man den Wurzelexponenten 2 weglässt. 

Anstatt √  
 

  („Quadratwurzel aus 36“) schreibt man nur √   („Wurzel aus 36). 

 

Allgemein gilt: 

√   = a, weil a· a = a² (a   0) 

Der Radikand a² ist immer positiv. 

Der Wert der Quadratwurzel ist immer positiv. 

√   = 6, weil 6 · 6 = 36 

Es gilt nicht: √   = -6, weil -6 · -6 = 36 

√  = 0, weil 0 · 0 = 36 

 

Rechnen mit Quadratwurzeln: 

Addition und Subtraktion von Quadratwurzeln mit gleichem Radikanden. 

a · √   +  b · √   = (a+b) · √    

a · √   -  b · √   =  (a-b) · √    

(Distributivgesetz!) 

Beweis mit Hilfe eines konkreten Beispiels: 

2 · √   +  3 · √   =   (2+3) · √    

2 ·  3    +  3  · 3    =      5    ·   3 

   6        +     9       =           15 

            15              =           15 



Multiplikation  

√   · √   =  √      

Beweis mit Hilfe eines konkreten Beispiels: 

√   · √   =  √      

 2    ·   3   =  √     

         6     =     6 

 

Division 

√   : √   =  √      

Beweis mit Hilfe eines konkreten Beispiels: 

√     : √   =  √        

   11    :   2   =  √        

         5,5     =     5,5 

 

 

Teilweise radizieren (Teilweise wurzelziehen) 

Kann der Radikand einer Quadratwurzel so in Faktoren zerlegt werden, dass quadratische 

Faktoren entstehen, so kann teilweise radiziert werden. 

 

Beispiele: 

√   = √    = √  · √  = 2 · √  

√   = √     = √   · √   = 6 · √  
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